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Gregorianische Zeitrechnung und astronomische Erscheinungen
für das Jafir 1882.

Zeitrechnung.

Goldene Zahl 2.
Sonnenzirkel 15.
Zinszahl der Römer 10.
Epakte, Mondz. XI.

Sonntagsbuchstabe N.
Von Weihnachten 1881
bis Herrenfastn. 1882
sind es 8 Wochen.

Jahresregent ist der Jupiter (9s).
Das Jahr ist ein gemeines von 365 Tagen.

Servcgiiche Feste.

Septuagesima 5. Feb.

Fastnacht 19. Feb.
Aschermittw. 22. Febr.
Ostersonntag 9. April.
Auffahrt Chr. 18. Mai.

Pfingstsonnt. 28. Mai.
Dreifaltigkeitss. 4. Juni.
Fronleichnamsf. 8. Juni.
Eidg. Bcttag 17. Sept.
1. Adventss. 3. Dez.

Swatember oder Fronfasten.

1. Reminisc. 1. März.
2. Trinitatis 31. Mai.

3. Crucis 20. Sept.
4. Luciä 20. Dez.

Die zwölf Zeichen des Thierkrcises.
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Die Zeichen der Sonne und der Planeten.
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Non den vier Jahreszeiten.

Der Anfang des Frühlings oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Widders fällt auf
den 20. März Rachmittags 5 Uhr 33 Minuten.

Der Anfang des Sommers oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt auf den

21. Juni Nachmittags 1 Uhr 50 Minuten.
Der Anfang des Herbstes oder der Eintritt der

Sonne in daS Zeichen der Waage fällt auf den

23. September Morgens 4 Uhr 11 Minuten.

Der Ansang des Winters oder der Eintritt der
Sonne in das Zeichen des Steinbocks fällt auf den
21. Dezember Nachts 10 Uhr 27 Minuten.^

Non den Finsternisten und einem venus^

Durchgang. H

Im Jahre 1882 werden 2 Sonnenfinsternisse
und 1 Venus-Durchgang stattfinden, von denen die

erste Finsterniß und der Venus-Durchgang bei unS
sichtbar sein wird. Der Mond wird in diesem

Jahr nicht verfinstert.

Die erste Sonnenfinsterniß ist eine totale und
begibt sich am 17. Mai und zwar auf der Erde

überhaupt von Morgens 5 Uhr 26 Minuten bis
Vormittags 10 Uhr 54 Minuten. Bei uns ist die

Finsterniß partial, ihr Anfang fällt auf 6 Uhr 23
Minuten, die größte Verfinsterung im Betrag von

des Sonncndurchmcssers auf 7 Uhr 16 Min.
und ihr Ende auf 8 Uhr 4 Minuten. Diese
Finsterniß wird in Europa, Asien und dem größten
Theil von Afrika sichtbar sein.

Die zweite Sonnenfinsterniß ist eine ringförmige,
welche sich am 10. November zeigt und auf der
Erde überhaupt von Abends 3 Uhr 56 Minuten
bis den andern Morgen um 2 Uhr 56 Minuten
währt. Man wird sie auf den ostindischen Inseln,
in Australien und der südlichen Hälfte des großen
OzeanS beobachten.

Am 6. Dezember wird der zweite und letzte

Durchgang des Planeten VenuS vor der Sonne in
diesem Jahrhundert stattfinden. Der Eintritt des

Venus in die Sonne erfolgt bereits vor dem

Aufgang der Sonne, daß man dieselbe während deS

ganzen Morgens als schwarzen Punkt auf der

Sonnenscheibe bemerken kann bis Nachmittags 2 Uhr
33 Minuten, wo sie wieder aus der Sonne
heraustritt. Man wird diese Erscheinung in Europa,
Afrika und Amerika sehen, vollständig aber nur in
Südamerika und dem östlichen Theil von
Nordamerika.
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